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Amtsblatt zur Wacher Zeitung Ur. 2ß?.
Samstag den 21. November 1903.

(4«19)
K. u. t. Reichs- (gemeinsames) Kriegsministerium.

(Abt. 13, Nr. 2628 von 1903)

Kundmachung.
Das Reichs- (gemcinsame) lkriegsminifte-

l ium beabsichtigt, die aus Leinen und Baum«
wolle erzeugten Montur« und Bettensorten für
das l . u. l. Heer vom 1. Jänner 1905 an auch
fernerhin im Weste der Privatindustrie zu bo
schaffen und erläßt hiemit zur Beteiligung an
diesem Unternehmen, beziehungsweise zur Ein«
bringung schriftlicher Offerte, die öffentliche Auf"
forderung,

Die Sorten, deren Lieferung den Gegen,
stand der Offertverhanblung bildet, sind im Ver«
zeichniS 4 des im Punlte 10 dieser Kund»
machung erwähnten Vertragsentwurfes angeführt.

Es wirb die Nildung von drei Gesellschaften
(Konsortien) in Aussicht genommen, deren jede
den Bedarf in erster Linie für eines der Mon«
lurbepots Nr. 1 in Vrünn. Nr. 2 in Budapest,
dann Nr. 3 in Graz und Nr. 4 in Kaiser-Ebers»
dorf zu liefern hätte.

Jede der drei Gesellschaften hat aber über
fallweise Anordnung des Reichs« (gemeinsamen)
Vriegsministeriums nach Erfordernis und inner«
halb der nachstehend angegebenen Perzentualquote
den Vedorf auch für andere Monturdepots zu
liefern.

Der Geldwert des vom Konsortium für
das Monturdepot Nr. 2 in Budapest beizu«
stellenden jährlichen Erfordernisses beziffert sich
beiläufig auf 1.200.000 X, während der analoge
Wert bei den zwei Konsortien fiir die anderen
Monturdepots je 1,150.000 l t * beträgt.

Als Richtschnur für die Osserenten hat im
allgemeinen zu gelten:

1.) I u r Offertverhanblung werden nur folide,
dem Umfange des Geschäftes entsprechend leistnngs-
fähige und kapitalkräftige Industrielle der ein»
schlägigen Branche, welche selbst im Besitze der
entsprechenden Fabrilsetablissemenls (mechanische
Leinen« und Vaumwollwebereien) sich befinden,
zugelassen.

Dieselben müssen sich, unter solidarischer
Haftung, zu Konsortien vereinigen und dürfen
nur in dieser Weise als gesellschaftliche, solidarische
Unternehmungen offerieren.

Unternehmer, welche nicht das österreichische
ober ungarische Staattbürgerrecht besitzen, bleiben
von der Newerbunss grundsätzlich auegeschlossen.

V,e für das Monturdepot Nr. 2 in Buda.
f « , ' ! « ' ' ' ' ^ . " " " ^ " Gesellschawn dürfen nur aus
solchen Fnmen bestehen, welche in den Ländern
l m . i ü ^ ' ^ 0 U " " ° .befindliche Fabrilieta<
b ssements befttzen, während die Fabrilseta-
bllssementSderzubenOefellschoflen sür die übrigen
Monturbepots gehörigen Firmen in den im
Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern
gelegen fein müssen.

Wegen Erzeugung der Lieserartilel im I n .
lande und aus inländischem Material wird auf

» V«!ehiing«weise es sind vöm ttonlorünm für das
Monturbevot « r . 2 W Budapest «4</,<>"/,>, von den zwei
«mderen »onsolti«» je 5»'/«.°/, »>,s ««samt'i<°rd«lni!I,«! ,..
Urfnm

die §ß 2 und b des Vertragsentwurfes verwiesen.
2.) Aktiengesellschaften werben als Mitglieder

der Lieferungslonsortien nur insoferne zugelassen,
als der allgemein bekannte Vermögensstaud der«
selben die erforderliche materielle und ihre in
ausgedehnten Kreisen bekannte Individualität
der Leitung die erforderliche moralifche Garantie
bieten.

Unter gleichen Verhältnissen haben aber
Lieferungslonsortien, welche lediglich aus Ein«
zelfirmen oder offenen Handelsgesellschaften be»
stehen, gegenüber Konsortien, welche zum Teil
oder ganz aus Altiengesellschasten zusammen»
gesetzt sind, den Vorzug.

Bei Mangel an berücksichtigungöwlirdigen
Einzelftimen und offenen Handelsgesellschaften,
beziehungsweise an lediglich auS solchen zu«
sammcngesehten Lieferungslonsortien, werden
wieder Konsortien, welche zum Teil aus Einzel«
firmen und offenen Handelsgesellschaften, zum
anderen Teil aus Aktiengesellschaften zusammen»
gesetzt sind, solchen Konsortien, welche nur aus
Aktiengesellschaften bestehen, vorgezogen.

Bei aus Aktiengesellschaften, dann aus
Einzelftrmen und offenen Handelsgesellschaften
bestehenden Konsortien ist sür den Verkehr mit
der Heeresverwaltung einer der persönlich has»
lenden Teilnehmer zu bevollmächtigen.

Weitere, speziell auf Aktiengesellschaften be«
zllgliche Lieferungsbedingungen enthält der ß 24
deS im Punkte 10 erwähnten Vertragsentwurfes.

3.) Die Mitglieder (Firmen) eines Korsor«
tiums haben ihre Leistungsfähigkeit und Ver-
läßlichkeit durch Zeugnisse der betreffenden Han-
dels» und Gewerbekammern nachzuweisen.

Die Bescheide der Handels- und Gewerbe»
laulmern auf die Ansuchen der einzelnen Firmen
um Ausstellung der Solidität«« und Leistungs-
fähigleitszeugnifse sind dem Offerte des Konsor-
tiums beizuschließeu. Die Zeugnisse selbst werden
von den Handels» und Gewerbelammern dem
Reichs« (gemeinsamen) Kricgsministerium direkt
übermittelt.

4.) Die Leinen» und Baumwollstoffe für
olle Sorten — mit Ausnahme der im Punkte b
bezeichneten Quote — sind von den Unter«
nehmern selbst zu erzeugen, u. zw. in den ihnen
gehörenden Erzeugungsstätten (Fabriken), welche
in den Offerten genau zu bezeichnen sind. Diese
Erzeugungsstätten unterliegen während der Dauer
des Vertrages hinsichtlich ihres Bestandes, Be«
triebes und Betriebsumfanges der uneinge»
schränkten Kontrolle der Militärverwaltung.

Die Offerenten sind verpflichtet, ihre Fa '
brilen auch schon vor der Entscheidung über die
Offerte, der Heeresverwaltung zur Besichtigung
und Erhebung der Leistungsfähigkeit offen zu
halten.

b.) Die die Lieferung erstehenden Konsortien
sind verpflichtet, 2 b " / , der auf die jeweilige
normale IahreSbestellung erforderlichen Menge
an Leinen« und Vaumwollgewebcn — soweit
erlangbar — von Handwebcrn zu beziehen.

Zur Konfeltionierung der fertigen Sorten
sind tunlichst kleingewerbelrcibende und bedürftige
externe Arbeitskräfte zu verwenden.

6.) Die Anbote find — nach dem unter
Punkt 10 und 11 erwähnten Offertsormular —
auf die oben angegebene Perzenlualquote des
Gefamtbcbarfes zu stellen und es ist in den«
felben das Monturdepot, für welches in erster
Linie zu liefern angestrebt wird, ausdrücklich zu
bezeichnen. Anbote auf bloß einzelne Sorten
bleiben unberücksichtigt.

7.) Der Vertrag wirb auf sechs Jahre abge«
schlössen und kann eventuell auch stillschweigend
verlängert werden.

8.) Zur Sicherung des Anbotes hat jedes
offerierende Konsort ium bei einer der den Korps«
intendanzen beigegebenen Militärlassen (Zahl«
stellen) ein Vadium in Barem ober geeigneten
Wertpapieren zu hinterlegen. Der diesfällige
Depositenschein ist gleichzeitig mit dem versiegelten
Offerte, jedoch getrennt von Letzterem, in einem
aleichsalls gesiegelten Kuvert — nach dem im
Offertformlilare (Punkt 10) angegebenen Muster
— einzusenden.

Die Höhe des Radiums wird mit 5 °/^ beS
nach obiqem für das betreffende Monturdepot
entfallenden jährlichen Lieferwertes, fonach mit
L0.000 K bei Gesellschaften für das Montur«
depot Nr. 2 in Budapest und mit 57.500 l l
bei Gesellschaften für die anderen Monturdcpots
festgesetzt. Dasselbe wird den Nichterftchcin
sogleich nach «fo lg t« Entscheidung über das
Verhanblungsergebnis, den Erstehern aber nach
erfolgt« Einlieferung derWarenlaution (Punkt 9)
rückgestellt.

9.) Zur Sicherstellung der Vertragsoerbinb«
lichleiten haben die Ersteher eine Narcnlaution
an den von ihnen zu liefernden Sorten bis
Ende Dezember 1904 beizustellen.

Der beiläufige Gelbwert dieser Wnrenlaution
beziffert sich beim Konsortium sür da« Montur.
depot Nr. 2 in Budapest mit 448.000 « und
sür die zwei anderen Konsortien mit je
426.000 l i .

Die Warenlaution geht mit d « Einliefe-
rung fogleich in da« Eigentum der Heeresver-
waltung über. während der Lieferpreis erst mit
Ablauf des Vertrages vergütet und bis dahin
mit 3 ' / ," /„ pro »uno verzinst wird.

10.) Die in Form eine« Vertragsentwurfes
abgefaßten Detailbebingungen, welche auch hin»
sichtlich der Regelung und Berechnung der Preise
die nötigen Daten enthalten, dann daö Offert,
formular, können ihrem vollen Inhalte nach
bei jeder Korpsintendanz und bei der Intendanz
des Militärkommandos in Ia ra , bei den Mo«,
turbepots Nr. 1 in Brunn, Nr. 2 in Budapest,
Nr. 3 in Graz und Nr. 4 in Kaiser.Ebersdorf,
bei den Handels« und Gewerbelammern der
österreichisch.ungarischen Monarchie, beim Bunde
österreichischer Industrieller in Wien, dann beim
Handelsmuseum in Budapest, beim ungarischen
Landrsindustrievereine in Budapest und beim
Bunde ungarischer FabrilSindustrieller in Buba«
pest, eingesehen werden.

Einzelne Exemplare be« Nertrag«en!wurfes
samt Offeilformular können bei den Montur«
Depots in Vrünn und Budapest zum Preist von

N l , fiir das v s s e " l o ^

merlsam gemach^ z„ M " > U
Enthält das N aben. ° / > ^

staben versch'ebcne Prels°W^.^ ^
Buchstaben ausgedrückte 1> ^

tium als Schriftenen.ps nger^ ...ßtt
Vertreters im Offert« ' " , , l , H .

depot N r . , in « A n n z u " « fü °e , ^
welche vol. den Mon urdep^ ^ t ,^

Ministerium d . r e l t " n z u r ^ ^ ^ " ,

zufertigenden l « « ! " ^
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^ ill m " " l l — nach diessälliger ̂ l l l-
- ^tim?""ll«cnt,vurfeS (Punlt 10) —
" ^»Iln,?? Konsottialsirmen, zu erfolgen
,B >!lw'"°lklsteher sich weigern, den Ver-
» ^ H'Men, so vertritt das ganz oder
!" ^ ü « , ? ^ " " « modifiziert genehmigte

^ ?'"bunq mit dcm zur gegenwär-
^ Iü> ^ / ^2 «ehUrigen Vertragsentwürfe
!«! «7 Stelle betz Vertrages
!>!> ez w<"^lnlna. des Oeschäftsver-

»« ̂  «m . ' ^ s N i e " , daß der bevoll̂
' ^ i n l i d " " "nes ieden Konsortiums

'" H V " ^ « n habe.
',- ^ii^nn ^stehenden Bestimmungen in
»- ^ » ^ 2 ° nicht entsprechende ober ver.

' ^ ' ^ ^ N o v e m b e r 1903.

« I . 13.041.
. ^Kundmachung.

1̂U»4 " belannt gemacht, daß am
'hen m"" ̂  ̂ ^ vormittags in der
° ! l i n ^ ^ (am Kongrehplatzc) die

^ l i ^ " 4«/« lrainischcn L°nbeS<
^ , ° °"n stattfinden wird.

l ^ "lchtn Landesllusfchufse.
«» V ^ ^ "N 2. November 1903.
" ^, '

Pläs. 15.572
« 9 L/3.

z^tz,. ^""dmachnng.
ü V l , ! ! ^ ^ werden die RichleramtS-
i ?n, i « ^ " N " ' ^ e in Graz
" "> ^U, Februar.
5 , ' 6. Juni.
1 < ° ^ n i l ^ Member

^ "°chstlo,gend«n Tage» abgehalten

- v «t?"°""gerichts.Präsidium.
^ ^ > < ° " 1«, November l903.

St. 20.144 ex 1903.

vS» n S n o ravnate!istvo za Kranj-
!e nff ° znanJe, da se bode
,iiio$uln.e °d vina, vinskega in
^o(j.] , l n od mena v zakupnih
•'•lli('°>a' Brdo, KoCevje, Idrija,

s/"° tun; Zužemperk za leto 1904
\%iZ ? le.ti 1905 in 1906 na
K "•" wede«ih doloCbah v zakup

^ k*£? fa !eto 1904, oziroma ZH
; okraj- z a l e t o 1 9 0 6 z n a f i a

& j J Ü<*a . . 28000 K,

( Svi«' " • ' • * 1450° *
l(Jti i a

] e 36.200 »

k < 26.950 »

V S i 2 T r k . - • . 9.200 »
V0li«fte»« Pini o k r a J i s e vjemajo z

S?nftobr»v VCnega okraJa-
'• Bov

 a B e b o d e v r ä i l t t

'U p ä h r a l 9 ° * . ob 10. ur

C ^ e X .ravnateljstvu v Ljub-
A ' S n i nJ ZakuP z a v s a k z g o r a j
J ^Htjji o k r a J poHebej izkliceval.
iS^SaS?8^' l e zakupne ohrav-

1 H > § t I
 u r a d » ^ list« . U i -

n ' ̂ 2 z dnc 4. novembra

^%^HnQ ravnatelfstvo.
1 d n e 12. novembra 1903.

° ^ g. 20.144 ex 1903.

' ^.'""^^"""nzdireltion für Kraln
! V >Neuer^' ^ ^ "e (kinhebung

M . ? Äe>ch""' Wein. Veinmoft.
« ^ ' G o ^ " b"' Pachtbezirlen

i V ? V E e i M " . Idria. Krainbur«.
, ^ ' L di/'"bern fllr das Jahr 1904.

^ !»Ü Y^Uünl,. "'ll'Neruna unter nach.
' V<3 l̂«dre«,̂ ,p°chlet wirb.
l ^ L F e z b " ' " da« Jahr 1904.

« . ' ' "2» .000 X.
> » e ' " ' - ^4,500 .
I D - . " " -55.200 '

3 > t ° ' " - : "500 .
^ 3 > 8 " " 2N.950 .

^«° . "bt"'- > - . 16,500 .

^. "° ^"l !i3^tt,^!r,e stimmen mit
^ > s , , , ""^"c»»lgen Sleuerbezirle

^ ' , < 7 ' ^ ' '"« l" Uhr
^ " un?'°« 'N «°ibach vor.
^F?3 u ^ ° c h ^ ^ . " u d hiebei jeder

'ur

> tt«"un«en. unter welchen
" ' >"'d im Vlmlsblatle

der «Uaibacher Zeitung» Nr. 252 vom 4. No<
vember 1903 enthalten.

K. t. Finanzdilektion.
Laibach am 12. November 1903.

(4733) ̂ 2 I . l 3.674.
Konkurs-Ausschreibung.

Vom gefertigten Lm,dcsa»ö!chusfe wird die
DistriltsarztcnsteUe im Sanitälsdistrilte Fa ra
mit dcm Amtösiyr in P e t r i n j a mit dein IahreS»
gehalte von 16(X) l^ und der AltiviltilSzulage
von 200 k zur Nesrhung ausgejchriedcn.

Vewerber um diese Stelle haben ihre <lle>
fuche

b is zum 8. Dezember l. I .
an den gefertigten Landcsauöschuß einzusenden
und in denselben das Alter, die Berechtigung
zur Ausübung der ärztlichen Praxis, die österr.
Staatsbürgerschaft, die physijche (tignung. l»o»
ralische Undcjcholtenheit, dlSyerigc Verwendung
und die Kcnnluis drr slovcnijchrn und deutschen
Sprache nachzuweisen.

Berücksichtigt werden nur solche Bewerber,
welche eine zweijährige Spitalpraxis nachzu»
weisen in dcr Lage sind.

Vom lrainifchc« Landtsausschussc.
Laibach am 17. November 1903.

(4633; 3 - 3 Št. 39.013

Ustanove.
Due 2. decembra oddati je pri mest-

nem magistratu ljubljanskein cesar Franc
Jožefove jubilejske ustanove, in sicer 2 po
50 kron, 10 pa po 40 kron, namenjene
onirn inestnwn revežum, ki ne dobivajo redne
podpore \z ubožnega zaklada.

Proänjo za podelitev teh uslaoov vla-
gati je tukaj

do konca t. in.
Mestni magi»trat v I^jubljarn

dne 10. novembra 1903.

g, 39.013.

stiftungen.
Am 2. Dezember 1903 gelangen beim

Stadtmagiftrate in Laibach die Kaiser Franz
Iofefö'IubilllUlnsstisluugcn für jene Stabtcirmcn,
die leine irgelmäßige Unterstühun^ aus dem
Armenfonbe beziehen, zur Verteilung.

Die Gcslichc um Verleihung dieser Stif-
tungen, von denen 2 jc 50 l l , 10 aber je 40 l l
betragen, sind

bis Ende b. M.
Hieramts zu überreichen.

am 10. November 1903.

(4674) 3 - 2 Z. 2680 V. Sch. R.
Aonkurs-Ausschreibung.

I n , Schülbezirte Gurtfeld werden die neu
kreierten Lehrstellen an den ParalleltlaffsU der
vierllaWen Volksschulen in Landstraß und Nasfrn«
fuß mit dm norumlmcihigfn Bezügen zur pvo»
viforischen Veschung ausgrschmieden.

Die vorfchriflkinclh'g brle^lcn Oesuche sind
bis 24. d. M.

hieramtö einzubringen.
K. l. Bezirlsschillrat Gurlsel d am 14 No»

vember 1903.
(4653) 3 - 3 g. 15607.

Kundmachung.
Von der g< serliglsn l, t. Bezillshmiptmann»

fchast wird lmmit zur allgemeinen .Uennlniö
gebracht, bah die Iagdbarlei» der Nemcinde
Lahovce hirramt«
am 2«, November 1903 um !) Uhr vor-

m i t t a g s
l für die geit vom 1, Jänner 190-l bis 3 l . De-
zember 1908 im Wege öffentlicher L'zitation
zur Neuverpachlung gelangt.

Hiezu find Iaabvachttustige mit dem Vei>
fügen eingeladen, dah die Pachtbedingniffl» hier-
amts tiisslich während der gewöhnlichen Amts»
funden eingesehen werden lönnen.

K. l. Vczirlshauplmannschast Stein am
7. November 1903. Št. 15.607.

Razglasilo.
Od podpi-sanega c. kr. okrajnega g ̂

varstva d a / s e . tem na »Pj»»»«» * « ^

190H. potom javne draxbe na novo

lova s pmlavkom, da »n,ore,o dr«*Mi
pogoje v»ak dan ob navadnih urab tu<"»u

VPÜ*C.tÜo.r.jno el.v«ralvo » "»m" i k° '
dne 7. novombra 1903.

Liischung eiucr Firma.
Gelöscht wurde im Register snr

S t e i n , Joses Vernar l U i . M

faNes und Gcschäflsauswsuna.
L« ibach, .N.X. '903.

I /̂  Wchters Anker- i i !
MM^. Steiubaulmsten und ^ ̂  <
M M Anker-ßrückenkasten ^ » - «

f l M M ß ^ ^ D sind noch immer der jlinder liebstes ^

Warum? — Weil sie. wie die meisten Eltern aus ihrer eigenen Jugendzeit wissen, >
den Kindern dauernd fef fe lnbe und anregende U n t e r h a l t u n g b ie ten und <
nicht wie andere Spiele schon nach einigen Tagen unbeachtet in der Ecle liegen. Weil i
sie durch Ergänzungslasten jlderzcit planmäßig vergrößert werden lönnen und dadurch
sür die Kinder immer wertvoller uud neistig anregender werden; denn jeder Ergänzung«-
lasten bringt den llrinen und großen Vaiilünstlern immer Neues und Vessercs! Darum sollte
unter leinem Weihnachtöbaum ein Anler-Tteinbaulasten oder Anler»Brückcnlasten fehlen!
Nährres über die verschiedenen Anler-Kastcn und über die beste Art der Ergänzung,
sowie über die neuen Legrspicle Saturn und Meteor, findet man in der neuen illu-
strierten VaufasteN'Preisliste, die auf Verlangen sranlo zugesandt wirb. Wer gut wählen
und nnt laufen wi l l , der lese vorher diese, interessante Gutachten enthaltende Preisliste.

Richters A n l e r . G i e i n b a u l a f t e n uud Unler»Vrückenlaf ten sind in allen
feineren Spielwarengcschaflw zum Preise von X — 75. 1 55, 3-— und hvher vor-
rätig Beim Einlaus nehme man n u r Kasten m i t der berühmten Nn le r»V la r le
a n , denn alle anderen Steinbaulasten sind lediglich Nachahmungen deb Nichter«
scheu D r i g i n a l s a b r i l a t s . Wer Musil liebt, der verlange auch die Preisliste über
die berühmten Imperator- und Libellion-Musilwerke. (4621) 7—1

F. Ad. Richter A Kl»., kgl. Hof- und Kammerlieferanten M ^ > «

Kontor n, Niederlage-1.. Opernring 1<», Wien ; Fabrik: Xl l l / , (hiehmg), s/ " ^
Nndolftadt, Nürnberg, Ölten, Rotterdam, Petersburg. New.Yor l . l^ö l ̂ l

K>0^

Wiener Frauen »emanken ihre Schönheit
in erster Linie dern Gebrauche der angenehmsten, wir*
kungsvolltten, berühmtesten (164)3-2

Original Pasta Pompadour,
erfunden von weil. Medic. Dr. A. Rlx. Dieses Schönheitsmittel
verursacht bei Anwendung eine lebhafte, frische Geslohts-
farbe, blendend sohönen, faltenloien Teint selbst bis
ins späteste Alter, vertreibt unter Garantie (bei sonst iger
Rüokgabe des Geldes) Sommersprossen, Leberflecke, Blatter-
narben, Wimmerl , Böte , jede Unreinlichkeit der Haut.
Angewendet schon seit 40 Jahien von allerhöchsten Herr-
schaften, Künstlern eto., worüber Atteste und Dank-

schreihen aufliefen. Der Beweis für Güte und Unschädlichkeit dieses Schönheits-
mittels ist der 4OJährlge Bestand, wo während dieser Zeit Tausende derartiger
Mittel entstanden und wieder verschwanden. Preis per Tiegel, für 6 Monate, st. l'5O.

Ponipadoni* • MLilolm
überzieht die Haut sofort mit milchartiger Weiße, bleibt selbst nach dem Waschen
auf dem Gesichte haften. — Original-Flacon fl. 1 5 0 . Pompadour-Seife 30 kr.,

Pompadour-Poudre in rosa, creme, weiß, fl. 1 2 5 .
Das Beste znr Handpflege (Manionre)

(schöne, weiche, weittj Hand)

Creme Pompadour
— — Stück 1 Krone. — —

Man wende sich vertrauensvoll an Wilhelmine Blx Dr. Wwe. Söhne (Anton
BlZ & Brnder), alleinige Erzeuger der echten Dr. Rix';;chen Präparate, Wien,

Praterstrasse 16. Bei Ankauf nehme man nur plombierte Pakete.
Depots in Laibaoh bei Karl Karinger und Eduard Mahr, Parfümerie.

K. k. Wr. Polizei-Lotterie-Lose ä 1 K.
1500 Treffer, darunter 100 Haupttreffer im Werte von

Kronen 5O.OOO Kronen X
Die ersten drei Haupttreffer Kronen 25.000, 5000, 1000 werden auf Verlangen,

abzüglich der gesetzlichen üewinststeuer (;3992j 10—10
;•• In b u r e m Grelclo n,iiHl>«*ziihlt. •

LOBE erliiiltlich in allen Weohselstuben, Trafiken, Lottokollektaren und
im Polizei-Lotterie Bureau. Wien, I., Bplegelgrasae Nr. 15.

faj"* Jeder Losabnehincr erhült Zielinn^gliHte grati« und franko. -^Pi

/ Fachmännische Mischungen der aungesuchteaten Theesortcn C'liinuK, Indiens /
! und Ceylons. (4318) 5—2 V

l Zu haben bei Micliael Knslner. Ant. Krinper, Peter LasHiilk, ,loHef

V Murnik, J. (!. PrnnDHoiss, Anton Stacol in l.aibacli.

\

Wintermützen
für Herron, Knabon und Miulcben ofieru-rt an
WiedcrverkUufcr Adolf Kp»teiu, Prag,
PoHö Nr. 22. Verlangen Sie Musterkollektion.
Bei Bestellungen bitte um Angabe von Re-
serenzen. (4712) 10-B

Geld-Darlehen
lür PerNonen jeden Klandex. zu 4, 5,
n°/o K«*Ken NcliuldHcli*-in. au«li I«
kleinen Raten rück zu hl Im r, ellet-

tniert prompt nu«l «liNkret

handel«KerleliÜi<li pr»t«k- *'""»

Retonrm«rke erwünscht. (#61b) l . -o
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U > s ^ U « « 5 < 5 « K » ^ H « , K » ^ Auf dc'm u,/oizinischen Kongreß konstatierte Professor 0. L^yden. daß in Deutschland allein dauernd an 1.s(10.(M M e n A " ^
U u » K Z U K K ß v l l I U H K K Z ^ V » und von diesen jährlich ungefähr 180.0L0 jener furchtbaren Kranlhcit erliegen. Als Erreger der Lungcncrlianlung sind die " Y2,/del Tubm'U^
worden, diese BazMen aber atmol schließlich jeder Mensch ein, sie lassen sich nicht absperren. Wenn nun glücklicherweise ein großer Teil derer, die diese Vazillen einatmen, M d i e ^ " ^
nicht befallen wird, .so geht daraus unwiderlcglich hcrvoi, daß der menschliche Körper an sich die Fähigkeit besitzt, die eingeatmeten Tubertelbazillen unschädlich zu machen. A.^chait la"^ ,
sich in viele seine Ästchen — die Bronchien — teilt, die in die Lunge führen, liegen zwei Drüsen, die sogenannten Bronchial« oder Lungendrüsen, über deren Zweck die »,̂  ^ 2 M H
unllaren war. Jetzt dagegen wissen wir aus den Forschungen Dr. Hofmanns. daß dieselben einen <gauz besonderen Saft> erzeugen, der die Krantheitsleimc, bevor A,."°A.^ «W ^Auen
Ierstörungswerl beginnen können, zum Absterben bringt. Wo nun diese Drüsen infolge eines vererbten Fehlers und Schwächezustandes ober sonstiger organischer S w i u » , ^ ^ - ^ ^ ^
von diesem Stoffe erzeugen tonnen und wo die Lungen durch Erkältung, Staub oder andere Einflüsse empfindlich gemacht worden sind. da lünncn die eindringenden ^ " ^ f «̂sunn ^ .^, hei
und früher oder später kommt die Krankheit zum Nusbruch. Hier lag der Gedanke nahe, in der Stärkung nnd Kräftigung dieser Bronchialdrüsen einen Hebel in der " , -Hicher AerM
bazillen anzusetzen. — Diesen Nächstliegenden Weg beschritt nun Dr. Hofmann und schuf aus dem stärkenden Stoff der Lungendrüsen selber ein Heilmittel, welches laut z-
Lungenleiden, chronischen Katarrhen vorteilhaft angewendet unter dem Namen Glandule». ^ . ^ ftisch l>^ i.,«««

Glandule'n ist nichts Giftiges und nichts chemisch Erkünsteltes. sondern wird aus den frischen Bronchialdrüscn völlig gesunder und unter tierärztlicher ^ ' v ? ^ t u r im ^!"c
Hammel hergestellt — die Natur selber gibt die Heilmittel gegen alle Erkrankungen, man muß sie nur zu finden wissen. Die Bronchialdrüsen werden bei niedriger 6"! v
Raum getrocknet und zu Tabletten gepreßt; jede Tablette von 0 2b Gramm Gewicht enthält 0 05 Gramm pulverisierte Drüse und 0-20 Gramm Milchzucker als ^ M ' ^ " ' s " itz und V"' .

Wird das Glanduttn nach Vorschrift angewendet, so hebt sich die Efzlust, die Stimmung heitert sich auf, tt'iaft und Kürpeigewicht nehmen zu, F i e b " , / ^ ^ ^ worden
mindern sich — der Auswurf löst sich, dcr Geuesung-prozeß ist im Gange. — Von einer großen Anzahl Ärzte und Privatpersonen ist der hohe Wert dieses Heilmutels ^ . ^
Glandule'n hat schon überraschende Erfolge gezeitigt, wo alle anderen Mittel versagten. . ^ . in der Auoe ^

Glandules wird hergestellt von der chemischen Fabrik Dr. Hofmann Nachf. in Meerane (Sachsen) und ist über ärztliche V e r o r d n u n g in Apotheken '"'. .„Wen stn^',
V . F r a g n e r s «pothete, l. u. k. Hoslieferant, P r a g 203/3, in Flaschen zu 100 Tabl. k X 5'bO, 50 Tabl. il K 3 — zu haben. — Ausführliche Broschüre mit Kram^ ^ ^ ^ ^
Fabrik auf Wunsch gratis und fraulo. > — ^ 1

Triad. Hofft»»*8

empfiehlt sein grosses Lftgf»* a e

Taschen-^6!
in Gold, Silber, Tula, Stahl und Hi«*e

Pendel-, Wand- und Wecker-Uhr^
, billigste"

in nur guter bis feinster Qualität zu den
Spezialitäten und Neub«ite» ^ .

Taschenuhren sowie Pendel-»
und Wecker-Uhren^^

stets am Lager.

Reparaturen werden pt nt s » l W » . r i

^ktienbaugesellschaft „Union" in £aibac»-
Znfolge Erlasses des hohen k. k. Ministeriums des Innern vom

11. Juli 1903, Z. 27.846, wird hiemit die öffentliche Subskription auf
560 Aktien II. Emission ausgeschrieben. Die Aktion der I. Emission

B e * r a S e 7 o n 300.000 Kronen sind bereitn voll eingezahlt.
Der Preis einer Aktie betraft 500 Kronen, laufet auf den Namen

una n a * J««J» eine Stimme. Die Dividende wird jährlich ausbezahlt.
Tt ~ w ? c k d e r Aktienbaugesellschaft „Union" ist die Erwerbung

von ±Jaugrimd<>ii, Uebernahme von Bauausführungen für eigene oder
™ T i e a * F i " n n * ' G r u n < 1"«K und Führung von Hotels, Restaurationen
una ».aneenausern. Z„ die<wm Zwecke wurde bereits im Zentrum der
Maut an der Kcke der Miklošičstrasse und der Franziskanergasse ein aus-
gedehnter Baugrund kanftich erworben, auf welchem, im Falle dio II. Aktien-
emission vergeben wird «i» moderner Hotelbau mit 100 Passagier-
zimmern, elektrischer Beleuchtung, Zentralheizung, Lift etc. zur Aus-

L a i b a c h am 3. Oktober 1903.

füber 500 ^J^
führnng gelangt. Anschliessend ist ein grosser Sani U m>* rteffe

Konzerte, Unterhaltungen, Versammlungen, Vor»tello»g I m y» ^
und allen hiezu notwendigen Nebenlokalitäten, proj«k JRUratioa V. ,)ei>fl

des Hotels werden sich ein Kaffeehaus und eine K*J"L„ ist /! üntf'
gedehntem Garten befinden. Der restliche Teil des *>» nii&n<W? gin'
Privatwohnungen bestimmt. Die ansgefiillten und «'^ Bi»w

 Rflcb l ,
schriebenen Erklärungen zur Subskription der 4kt'iewrkl'»lrl111^ in^'1 «
entweder per Post einzusenden, oder es kann diese *j , | e ^̂ Vi \ fö"
Bureau der Gesellschaft, Kongressplatz Nr. 19, wo anen ^ jg v %
Aufklärungen gegeben werden, jeden Merktag von ffio ) ^#
3 bis 6 Uhr, unterfertigt werden. ß < ) g.vosten

Die Einzahlung der subskribierten Aktien «*
längsten» big 1. Dezember 1903 erfolgen. ,„*,

sue** ^ ^

Dr. V. Greaoriž, v « r " * ^ ^
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Echtes Kornbrot
^rere Gattungen Weizenbrot. Kartoffelbrot
Teegebäck), Klein- und Luxusgebäck, Brioche-
6öbäck, Kranzkuchen, Stöhlen, Pressburger

Uss- und Mohnbeugel etc. stets frisch zu haben
in der

&ot- und Gebäckfabrik

J. J. Kantz, Laibach.
Pikantste]len: Römerstrasse Nr. 16.

Franz Josefstrasse Nr. 1.
Petersstrasse Nr. 35.
Rosengasse Nr. 11.
Karlstädterstrasse Nr. 6.
Triesterstrasse Nr. 6.
Šiška Nr. 2. (1266)80-69

"ße Wünsche und Beschwerden bitte ich Römer-
atrasse Nr. 16 bekannt geben zu wollen.

Modernste Stoffe für
Damenkleider

2^4 Modebarchente werden in allen
^alitäten in grösster Auswahl zu

billigsten Preisen verkauft bei

J. GROBELNIK
Ä LAIBACH
°^platz 1. Eathausplatz 20.

u " t e r werden auf Verlangen überal lhin
franko veraendet. ($956) 13

* dortiger Ntudt und Umgebung einen

<iS', J.lt (1H«„ ^ f | l l l ««erbHnd und Hu»tbauri, mit odor ohne Firmadruck
iV^*»* r Wk ^ e m ^"''«nbelijiltor. Bewerber müssen boi Kolonialwaren-
V «tc ^eBcU?1 Flei8cliSelchern, Apothekern, Appreteuren, Galanteriewaren-

V *Sv.Ut oiuirorn1 DroK iHton, Parfumerißgeschästen, Buchhändlern, Huch-
X. ni?en 'vl • R e i n- ""'I wollen sich untor Angabe von Referenzen und
V ^ S ^ ' U n i g k e i t w e n d ü n R n (4635)2-2
I ^ ^ ^ ^ S l ! ? 1 1 » Wien, VII./1, KaiNorstranse 22.

!" Kahlknnf mohr *ein ™ m «utes Miltel

f%i'iZ lmV* TOBM # zur Haarpflege.
l^l l f i^ 1 *^^*^' S^fBArSA-ASSSS-S" SSKSSBBä.1«^»
\k\l "» UU L Apotheker Kobernausor in Püllau, Obersteiermark, schreibt.

7 Ä P - Schmidbauers ehem. Labora-
"V'Nnr ' ^ Ö U m R ^ h n h n f Ksi wirkt geradezu verblüffend, nach

^Ä*"?Ö!,Nn.. " ' O Ä l i n n O T O D verbrauch einer einzigen Fla-che
K ^ K S f e ^ S n » ^ 1 1 «•«kommen auf „nd i.t seil «echs Mosten nicht wiefern

£'<*tV* CÜ*» Sen ! i n o r i ^«""enf".ourin, Graz , liürgergasse, «'hreibl üb r «.Jgo
' % . a a C, l laftrffl l'aaraussall un.l Konsschmerzen von vonüglichor w ' r k " " ^ d e r SiS'^i N l^ SSZZ™«™»^^: i c h k t t n n - aus Krrabrunĝ besondê

» Ä ? . P l a ^ 3 K, kleine Fla.ohe 1 K 50 h
I % £ ? * « > * U b «rl r

n i J", t j ! :»»brtel PloooÜ, Apotheke «Zum Engrl.j nnd Drogen_
I ^Hfitek yn«4rloh Baooaroloh, Apotheker; in fcittal nci

^jtdochdasjjcslej
/ürdiej(aut! k

Unübertroffen qegea U
rauhe u.rote HauUeichfe

I HauhvundenvVerbreQnun-
fj. gen, Wundsein, speziell J
^ bei Kindern,efc> ^y

ärztlichen Kapazifäfen. /
I " 'jj * \\ 'Ein Versuch mit Br. Grafs l
W > BYROLIN hat steh zu 0

/ dauernden Nachbestellungen geführt. ^^PVv /
j \ Man verlange Prospekte. ^ f
I Im Gebrauch bei JbrerAlajesiäld.Deubcb.Kai'senr>, |
1/ Ihrer Maiestäl" d. Königin v. Rumänfen etc. (QÖM
1 Creme in Tuben zu 60h, unparrdmierty \ \
\) 70h, parfümiert; K.1~ feinst parfümiert,
]/ Seife in eleganten Jfartons zu ^OhJOKti^K^rgStA
I flüssige Seife, Fuder, Zahnpasta etc. I
Lc ErhälMich in Apotheken,Drogerien,Parsü-y
r tnerien.odtr wo nieh(• erhäUlich direkt von J

7DRGRAF&C0MR,Wien,VI.,Amerlingsrr4.
L frobesendungen zu K2. — undf K5,-~franca *

, 9 CCHULZWECKEN

in jeder Richtung ^ ^ < 1 AO\
entsprechend ^ ^ ° \IQ\X ^ ^ \
1st unsere ^^**^ iry \ o^

j ^ ^ ^ <ißS * J^^Vlr. 548 EF
/ v^0ü- ^*-*^^ und F grau

\ ** "N aus feinstem Stahl, vorzügl. Qualität

\ _ y Carl Kühn & Co., Wien
GegrOndat 1843.

In allen SchreibWarenhandlungen zu haben. (3229) 15—11

Lahusens E&en. L e b e r t r a n .
Per beste und wirksamste Lebertran. Wirkt blutbildend, Säfte erneuernd, Appetit
anregend. Hebt die Körperkräfte in kurzer Zelt. Allen ähnlichen Präparaten und
neueren Medikamenten vorzuziehen. Geschmack hochfein und milde, daher von grofl
Und klein ohne Widerwillen genommen. Letzter Jahresverbrauch über 120.000
Flasohen, bester Beweis für die Güte und Beliebtheit. Viele Atteste und Danksagungen
darüber. Preis K 3 60 und K 7-—, letztere Größe für längeren Gebrauch profitlicher
Man hüte sich vo r Nachahmungen, daher achte man genau beim Einkauf auf die Firma
dea Fabrikanten Apotheker Lahusen in Bremen. —Zu haben in allen Ai)othaknn
Hauptniederlage in Laibach : Mariahilf - Apotheke, Resselstraße; Adler A™!'
tbeke, Jurčičpiatz 2: Engel-Apotheke, Wienerstraße; Hirsoh-Apotheke M^-
platz; Einhorn-Apotheke, Rathausplatz 4. (3556) 6 - T "

Die Erste oberösterr. Sparherdfatak H. Zoloseus, Wels

empfiehlt ihre unübertroffenen H e * » d c In Eisen Email, Porzellan nnd
Majolika, mit Unterhitzreguberung, für jeden Kamin geeignet, Patentgraiherde und

umitellbare Ga»- und Kohlenherde, Hotel- und B,»»t»uratlon«herde.
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Graz. Graz.

HOTEL FLOEIAI.
Am »ohöntten Platze Im Mittelpunkte der Stadt. Die P. T. Gäste, sowie

das reisende Publikum erlaube ich mir auf diesem Wege ergehenst in Kenntnis zu setzen,
dali ich obiges Hotel übernommen habe und dasselbe ganz neu adaptieren und aufa
modernste einrichten werde.

Der Hotelbetrieb erleidet duroh die Adaptlerungsarbelten keinerlei
Störung. — Mein hauptsächlichstes Bestreben wird stets darauf gerichtet sein,
meine verehrten (iüste nach jeder Richtung Stifs beste zufriedenzustellen.

Anton Jugl, Hotelier
(4174) 12—6 durch 18 Jahre Zahlkellner im Motel Pauhaus, Semmering.

Eröffnungs-Anzeige.
Ich gebe dem geschätzten P. T. Lai-

bacher und auswärtigen Publikum höf-
lichst bekannt, daß ich am hiesigen
Platze in der (3801) 14-9

Judengasse Hr. 3
unter der E'irma

KARL Tfiiis
ein vollständig neues Geschäft mit großem
Lager von Edelsteinen, Gold- und
811b er waren, als: Brillant-, Diamant*,

Ehe- und anderen modernen Eingen, goldenen und silbernen Uhrketten für
Herren und Damen, Broschen, Ohrringen, Armbändern, Anhängseln, Krawatten-
nadeln, Silber- und Chinasilber - Bestecken und allen in dieses Fach ein-
schlägigen Gegenständen eröffnet habe. Meine langjährige Praxis im.luwelen-
und Goldschmiedsache versetzt mich in die angenehme Lage, allen wie
immer gearteten Ansprüchen seitens des geschätzten P. T. Publikums in
jeder Richtung vollkommen entsprechen zu können und werden Repa-
raturen sowie neue Arbeiten aufs beste promptest und billigst ausgeführt.
Ferner kaufe ich altes Gold, Silber und Edelsteine, eventuell werden solche
umgetauscht. Stets schönes Lager von allerfeinsten und billigsten goldenen
und silbernen Herren- und Damenuhren. — Indem ich mich dem geschätzten
P. T. Publikum bestens empfohlen halte, zeichne ich mit aller Hochachtung

Juwelier und Goldschmied, Laibach, Judengasse Nr. 3.

VauK»t»x, übn 21., uuä 8onlita.x, ÜVQ 22. Xoveiudor

(4732)2-2 I ' ^ l t« Zs»V»Ic, Iio«w„l-llt6Ul'.

ww—wnp—WPU/ VPW w w wrw ^rw ^iwy-w ^» n ^ j ur^mMtr-^mfun

Jrüöer Jfovakovič
Besitzer von Weingärten auf der 3nsel Jrae nnd an der

jYlakarsker Jrteeresküste in Dalmaticn
Varkaufslokal für Bouteiflenweine T n j k n n h Ma-azln und En gros-Verkauf:
und Comptoir: Alter Markt Nr. 15. L ä l U s t W l Unteršiška, Vodnikstrasse.
empfuhlen ilire heimischen ausgezeichneten Tisch- und Denaert- blut-

bildenden schwarzen, roten und weissen

Dabaaliner Willi
Dalmatiner Treberbranntwein, Dalmatiner Wein-

kognak und Dalmatiner Olivenöl
«a unglanblich billigen Preisen.

Versand in Fässern zn loo, »00 und 600 Liter. Wer »ein Fass ein-

sendet, erhttlt den Wein bedeutend billiger. Master nnd Pruiskurante

gratis nnd portofrei. (3933) 20-8
_ _ _____ _ n ________ STt _________ 4_ft_________> ___t.___^____. _ ___. •

f ^ ^ Grammophon-Neuheiten
für

Weihnachten.
Apparal Hr. « in nener AnafÜltranÄ^ e10«*11""

liüiiHö in goschwoifter Form
mit KouzerlMultalldoHe Krouen 65*-—

Apparat Nr. 8, neue Type, ganten OebKufle,̂ ^
des Spielen« aufeiolibar, für grosJ« unil »^\n& ^

mit Konxert»cliall€loMe Kronen 1« *

Tronipetenarui (drehbarer Trl«*ter)
nur mit folgenden Apparaten \ ̂  ^

Monarch Nr. 11 Kronen 2 2 J ^
» 12 (Zwoifeder) » ™» _
» 13 (Droifoder) » Ö W

und entHpreehendon Luxu«typen-

T l « « h n t a t l v mil I>^monistr»tionHtrichi*i' Kronen

Pled«!«(ale Nr. III Kronen 90'--
- I V » 6 5 —

Verkehr nur mit WiederverkHiiforn. — Bea»g«luel en^ö72) k
aufgegeben. I

DBrisdB GrammßDüon- J
MtapiW M

u Wien. I./32. # @ j

Bestonderer «elesfenl«6' j

Hotel-
Wegen Todesfall und Erbteilung ist in g r ö ö e J ^ #0*i»P§f,

ertragreiches, modern und komplett eingerichtete^^ita»^ pÄfP p
hoch, mit 16 Passagierzimmern, parketiort, mit W ^ ^ , v$ o\<&\
großen GastbauslokalitUten, sehr großem schattig>e yf^efi1'6 U^M^!
Glasveranda, Springbrunnen, großen Stallungen, ^hli*1 ^ y
recht am Hause und Kafleehauskonzession Bamt 8«J reringeI (ib ^Št, ]
um den niedrigen Preis von 28.000 -1. öosort »J ^ # ^^0%J& •'
verkaufen. Anfrage JuliuB Herzl, QraZ, H o u p t p ^ ^ ^ ^ ^ ^ f ^
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jUGGI's WÜRZE
ist einzig und a l l b r w ä h r i , um schwachen Suppen, Saucen,
RaMitS. w»n,ii!lii :>'. nli^,.'n!licllich überraschrnden, lräftinen
Wol,lc;l'scl,i!!<ick zu vel lr i^n. W?«i<;e Tropfen genüssen.

,^u hnlicn in alle» <,toll>,,inl-, Tclilalrhwlllen-
(Ytschllslnl und Drogerien. (4^32) 4 - 2

I » !̂nsct>ch,n l'on li() Hetlrr an,
Ol! îüalslä<chchl'n wl'idm billigst nachgefüllt.

Ernest Hammerschmidta Nachfolger

Madile, Wutscher & Ko., Eisen- und Metallwarenhandlung
J^aibaeln, "Valvct4s«oi'i>la,t8B O.

Grösstes Lager von eisernen Oefen ailer Systeme.
<;roH«i' AiiNualil in Uohtonkübvln» OI'<»iiNclilrim>n, OIVntnfcMii mid Voraetacera,

KaiiiiiiHlniMlerii mid K.ttinin»engeii in verNchicileneii AiiMfüliriiiigeii. MOOR) 30 —18

^•^ton Sch.leGing'er
j ^ k. k. Hosahrmaclior, Jnwelior in Wien.

l « i e XjalloacDa., H o t e l „Sta-ott T77"ien."
L «unpfU-hU Bcin rcichlialliges Lnger iti (3558) 1.1 — 12

le i ]i Juwelen, Gold- und Silberwaren
lllhQj. , '/» billigen Preisen, auch

vJ^UjBQueme Teilzahlungen ohne Preiserhöhung.
^^%ijj6Lnn\t d e r Vertreter ins Haus. (losiilliße Zusc'nristen erbeten an
^ f c j K- «raz, Molhofgasne t2. Preiskatalogs? gratis und franko.

i l)^]^!^y i lMMMI" |n l"'1111^^
*J^U bestbRlcuniite, gesunde und heilkräftige Likör

flauers Triglav"
\ | ** e n» «Jnpfolilen und ist in 0 V * e c h t e r Qualität -*W

U(in firmen zu hubo.n :
'^lor runloui. JOMOI itliiriiik.

v«n Jobuflu. Johann Forduu.
Sli °iH"s Jv>»«*li». ÜHrl IMnnluÄ^k.

»«Hu«l KaHtn<>r. A. Änrabon.
*»t©n Korlmr, A. Sütcnl.
*»Het Kor«lin. M. K. Kiipmi.

\. «l«r I^HMMik, Fntiix 'BVrdiun

|V^>Z!^ (4415) 10-10

•••••••MMWlIiMilllinBMaBIWHMHWi^WMPgiillBIlwwiii •

Echte, garantiert feinste

Krainer Würste
aus der Salamifabrik des Raimund Andretto.

I Detailvoi-HcliloiMH mir bei (4432) 12 -9

Michael Kastner m Laibach.
I Tiigliclior Posf.vrrHand KOK«*II Nachnahme.
tMfcfc

ilkfti Spumante
S « 1 1 Fim Jrfflßr Cora" iii Tnrin

< \ ll dle sPezerei-und Delütates^en-HaadloDg

LVtl't. Stacul
\^h BBe. O^ßinalflascho K 2 50, bei Abnahme von

K^^« .» , , , ; r i a s ^en 5% Rabatt.
I Sl?l««eJlört«'|1ll?llt (liwt«»»« elt.ni I>. T. I'iihlikiun iiml den poHcliWüten Knn<lnn
K O ^ h * I H S I ln »Hersoiniiten Delikatessen, nln tliver»e in- U"d

k \ 5 « 1******!*' ""«« WnrHt.KrÄenKniHHe, FlMchv Flelfcl»-

1 " i N ^ V()n'n, Ällerr»i>wtoi«i franK0i»lf«clien nnd IIIIHIHII'««'*^11

•V%Utittä t*«'^Oi"Ininierten S(>rt<<n. wi« a»cl' il1 rlielnlH«l"'n-

%K^' .»* r H '»*S M n Weine,, .
^ f e » - ^fe«?1*011»'1" »nd i.iian«lisohe. Kognak, diverse

^ ^ K a ^ ort*i»> et«. «*c. (4402) (5 4

S Oestcrrcichischc

chuckert-Werke
Fabrik und Zentralbureau

WIEN, XX /2, Engerthstrasse Nr. 150.

Ingenieur Friedr. Schauerhofer

Installations Bureau Kaiserfeldgasse Nr. 15.

Telephon Nr. 638.

dusführurg vollständiger Anlagen für

Slektrisehe Beleuehfung und Kraft-
überfragung in jedem Umfange.

Elektrische Zentralen
für Gemeinden und Städte.

Elektrische Bahnen
für Personenbeförderung und industrielle Zwecke.

Bau von Dynamo-Maschinen, Elektromotoren
für Gleich- u. Wechselstrom. Elektrisch betrie-
bene Kr ahne, Aufzüge und sonstige Hebezeuge.

Elektrische Betriebs-Einrichtungen
für Papierfabriken, Buchilruckeroien, Berg-
und Hüttenwerke, Brauereien und alle Arten

von landwirtschaftlichen Betrieben.

Elektrochemische Anlagen.
Ausführliche Projekte und Kosteavoranschläge kostenlos

(4W7)13-M
Fachmännische Ratschläge werden jedermann bereitwilligst, erteilt.
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(47b?) 3 - 1 g.4988
Pr-

Konkurs-Ausschreibung.
I m Stande der hierländischen politischen

Verwaltung gelangt eine Vezirlslommifsiirstelle
mit den systemmäßigen Bezügen der IX., eventuell
auch eine Landesregierungslonzipistunstelle mit
den systemmähigen Bezügen der X. Rangsllasse
zur definitiven, eventuell zur provisorischen Be«
sehung.

Bewerber um eine dieser Stellen haben
ihre nach Vorschrift instruierten, mit dem Nach.
weise der Kenntnis beider Landessprachen be«
legten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

biS zum 8. Dezember 1903
hieramts einzubringen.

K. l . 3alldespriisidium fiir Kram.
Laibach am 20. November 1903.

Herrengasse Nr. 6, (4754)
Wohnungs-, Dienst- und

Stellenvermittlungs - Bureau
empfiehlt and plaolert beaaere Dienat-
nnd Stellensaohende aller Art für
Lalbaoh und anawärta. Reisegeld

hier. Näheres im Bnrean.

Monatziminer
möbliert, gassenseitig, mit separatem Einfang,
mit 1 oder 2 Betten, ist mit 15. Dezember
Wolfgasso Nr. 1, I. Stock, ZWB. •W«B»«
mieten. (4753) 3—1

Fastenrisieranparat
für 200 biH 300 Flaschen Bier wird
zn kaufen ge*ucht. (4750) 2-1

M. Malsiner, Šiška hei Laibach.
(4630) C. I. 91/3

Oklic. T-
Zoper Janeza Bogataja ralajšega,

poaestnika v Selu 8t. 2, katerega bi-
valiöce je neznano, se je podala pri
c. kr. okrajni sodniji v Idriji po Ja-

«itkariu od to»»
nezu Bogataju star., v*iu»JJ ,^n

tožba zaradi alimentacije- « r ^
tožbe odredil Be je n^0K

razpravo na dan 1 Q O S ,
3 decembra ltf"".'

na sodnem dnevu • ,N°*)J!£ *5 ^
V[obrambo pravic to*» ^ t

stavlja za ekrbmka g™¥ ^ ^
Kopaö, župan v Novi **»• m0DJe*
bo zastopai toženca • ^evarBOrt «>
pravni stvari na Wf1 oglasi p°
stroSke, dokler se te ^ J j & n *
sodniji ali ne imenujc p> ^

C. kr. okrajna f*111^.
odd. I, dne 31. oktobr» \M-

S/f*/fr/rY,V

Adolf i p p M
Goldarbeiter und Juwelier !

empfiehlt (4632) 14-2 ;

dem p. t Publikum i
sein grosses Lager i

in Neuheiten.

Höchste Leistung der Gegenwart!
Englisches Kleidermagazin, Laibach, Rathausplatz 5.

Kammgarn-Anzüge, glatt und gestreift fl. 10*
Englische Cheviot-Anzüge in Modefarben „ 10'—
Feine Jackett-Anzüge „ 10'—
Feinste Gehrock-Anzüge „ 20'—
Englische Mode-Ulster „ 10'—
Feine Double-Ulster, dunkelgrau „ 10'-
Sohwarze Mandarin-Winterröcke „ 10 —
Kameelhaar-Havelocks, brann und grau „ 5*—
Knaben-Anzüge und Ulster „ 5*—
Kinder-Kostüme in verschiedenen Farben „ 2*50
Feine Modehosen, warm und gestreift „ 2-50

Schwarze, moderne Damen-Paletots mit Kutscherkr*fl 0

Schwarze und graue Cybelin-Paletots mit Kutscnerir»«
Engl. Modestoff-Paletots mit und ohne Krage
Allerfeinste Damen-Paletots mit Stola-Fassoi
Schwarze Damenkragen, wattiert.
Feinste Double-Kragen mit Stola-Fasson.
Mode-Damen-Kostüme.
Winter-Jacken, gefüttert.
Elegante Kinder-Mäntel.
Mädchen-Jacken in allen Farben.
Blaue, aefütterte Kraaen mit roter Kapuze.I Stadt- und Reisepelze, Mikados, in größter Auswahl zu staunend billigen FabrikßpreU«11- |

Ordres werden aufs eleganteste schnellstens in Wien ausgeführt. (, >vj r |
! Gleichzeitig beehren wir uns den geehrten P. T. Kunden die höfliche Mitteilung zu machen, -fereiJ I
I a b 1. J ä n n e r 1 9 0 4 unsere Filiale in der Resselstraße auflassen. Bitte Sie, von nun an Ihren we ^ j
! Bedarf im Hauptgeschäfte, Rathausplatz 5, zu decken, woselbst auch alle Aufträge entgegengenommen >v

I Hochachtungsvoll Kap am ao By a & Bondy J+U \

Oroslav Bernato^

Keino £$tlllllvei*StopfliH|Br mohr durch molne
F a b r i k : WIE* , XVIII., I.ad«nlrarff- W W _ ^ , "BTJT V
§**•• 46. - Prospekt gratis. - Probesendung 12 WM WM €ZGim WA. ¥ 1 0 l l tf^VlStück franko K 3— per Nachnahme. (14») 5»-45 M M U S 9 " E m U ^ l l t ^ l l *

E P Uniformen für die Ijcrrcn Offiziere, J«ilitär-
f und Staatsbeamten sowie Zivitkleider
I jeder Art erzeugt aufs solideste, elegant und zu billigsten Preisen die

I Laibach, Hilschergasse 2. i
I Da« seitens der Konkurrenz in Ilmlanf «exetzt« Uerücht, /&Šm
I dass obige Unifonniernnga-Anstalt aufRelaHsen wenl«n wird, be- ^P f̂l
I ruht daher auf Erflndun«. (4744) 3—1 ^r^^H

Polierter KreUasteo
\\i ein Damenrad

Nind W(*K«II ireberHledlaag bllllgnt
za verkaufen. (4049)3—8

Anzufragen PreAorengaHse Nr. 52, I. Stock.

genommen. FU ^Wstf ^

ein < 5 % 5 ^

Privat-Tanzunterrjf,11^
im grossen Saale des Hotels^ ^'Jf'

Fachknrne lür l>ainen und Herren »»• ̂ J»«Dd* * * ***
jeden Montag und Freitag um halb ** l"1** j ^ c ,t
stunden werden zn Jeder Tagesxelt erteil*- ^ ^ ^-0^ ^V y

Uanz neue» Programm dor neuen und modern ^11/1^»*«*** >t̂ u<
Letzte NenheJt: Van d' KHpagne — Ideal •» v < V ft

drille und Uoppel- auierlkaniMch BoBton. bJg 12 r ^ ^ .flf0

Anmeldungen und Einschreibungen täglich v o n *• *j%r P <f0*
3 bi» 5 Uhr nachmittags im Hotel Klefant, Z I u u U . ,_-»|»0f >
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in Grösserer

«Hl«Remise
Xj Wl*i 1»«4 zn veriuieleu:

^ J * * « e N r . «. (4648) 3-2

Aquarelle Oh Erna i I -X

Porzellan™ Glas- Holz-^

Trocken- Sprrtz-Gobelln-

\Malerei-j

BR/IND-n/ILEREI*
flppAR/ME, PLATINSTIFTE, FARBEN, VORLAGEN BTC

MOLZW/IREN
ZUM BRENNEN UND BEMALEN

Ollen, T., Bier $ Scholl, CegettDoffsfrasie *•
B«i Bestillnng v. Preiskui aoten ersuchen wir um Angabe des gewünschten Fachn

|Y/erkzeugeu,Zugehoi¥
^JfürLaubsägerei,!
m^% Kerb-u.LederschniHj

iBildhauerei, esc etcl

ApparafeuZugehbr f U r T

pnotogr<aphie.|
(4:-J7&;9--3

«bte Woche, bis zum 1. Dezember 1. ] . , 9er jffletien-
subskription |fir den jfotelbau „Union" in £aibach.

e Die Beitrittserklärungen sind im Bureau der Aktiengesellschaft „Union", Kongressplatz Nr. 19,
^ ältlich und werden auf Verlangen auch per Post zugesendet. (4747) 6-i

I Pari« leoo. Höohste AuKeiohnnngr „Grand Friz". B

I Fabrik feiner gffitf Liköre «
1 punache8senzen JQ& F r u c h t s ä f t e . A

E. LICHTWITZ & CP- I
I kuis. u. kiinijcl. HofliHVriintcii. (i74HM—1 I

/ T r o p p a u (üsterreicliisch-SclilesißD), Zweittüaus in Bordeaux, I
J J-,lnPfeh!cn: Aeriol. Krundy, A]ln*eli. Getrcidokümniel, Kckau 00, I
f ^.""ftreuHo, Mönclilikiir, AnisoU«, Kakao ii la Vanille, Curasao, 1
• ;»I'avao tripin sec. Mokka, Peppermint, Sherry »randy, Vanille I
I "ercuchoii, Curasao bliinche triple sec, Chinoie triple soc, •
1 ,,"ril(!aux-Punsch, russische (Arakj Punsch-Crome, Ananas- K
• unsch otc. __ Import von franz. Kognaks, .larnuikii-Hnm,' •
l \ •/„ i , ^Kuschen und anierikaniHchen Whiakyi otc. II
1 \ «n, •al>Cn i n unBcror Ninderlago in Wion, I.. liraiinerntraHHe S MM
i » aowie in ( |0I | i,CSBcn,n sjipzeroi- und I>olika(üsserihandlungen. M •

| "v — .

j Razglas.
} ^ikov tne,Ul maff'siratu razpisujctii ac alužbi dveh pol ic i j sk ih

I -'i H i st" 1 0 ! j I a s i o 9 0 ° K -
|i b 0 t̂no

 S t i l l n i i n dobivata naineSöenea tudi lmturolno obleko, obutev

'C%* ,prik!udo» k i »nafift lO»/o Ictne place.

li *Hihi./a . l l alužbi ie vložiti pri mestnem magistratu do dne

! A ° S U 1 8 0 3 - (4756)3-1 _

ijij ^Ui' j a ^ r a mora biti pravilno kolekovana, s prilogami vred, spiši

^'Ji'^ob)1 J l- Pri(1(!lli ^rstni list, zdravnifiko spričevalo in izkazilo o
\ l t [ Piöav'°Ötl Z a s l u ž l*o> ° znanju slovcnskega in nemfikega jezika v

JU'. ' ' l n pa o doaedanjem vedenju in službovanju, oziroraa po-

v Mestni magistrat v Ljubljani
\ ^ ^ ^ 16. novembra 1903.

?Z°s, Ni„" ' i""" f'it drei Jahr.»
,'' , ^ ^ " «,'borene Österreichers.

'°' tz.""r,l ^ , Westens mich an einen
^ 3 ' ^ n . e ' , h e i r a t e n , îand ist

^ ^ ! Ü / " ' ° n ' ^ " " «"such «09.

") > ^ t Ehrensache. (473«)

1^156/3

» " d ° b " , 47 Iahreal,

X'j !, tz "°« W!ch Nr, IN

^ " ' ^ H > «>.d°>s««er.,

(4681) _aj92/l_

Oklic.
Zoper Mihada Jakofčič iz Cerk-

višč št. 4 (bivališčc je neznano) se je
podala pri c. kr. okrajni sodniji v
Metliki po Mikotu Zupanič, posest-
niku iz Gribolj St. 73, tožba «arodi
priznanja prostosti služnosti poSne
pravice. Na podstavi tožbe se dolo-
čuje narok za ustno sporno razpravo
na dan

5. d e c e m b r a 1 9 0 3 ,

ob 9. uri dopoldne, v sodniji v sobi

V obrambo pravic toženega sc
postavlja za Hkrbnika goapod Lcopoia
Gangl v Metliki. Ta skrbnik bo za-
Rtopal tozencga v oznanienjem pravm
Btvari na njega ncvamost in strosK ,,
dokler se on ne ogUwi pri sodniji an
lie. imcnuio pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Metiiki,

odd. 11, dne 12. novembra 1W-

! Javna zahyala.
«Sj>loHno sluv. žensko dmnlvo» izreka

vsem, ki so priponiogli k lepo uspeli veselici
v prid ponesrečenim Korošcem, najtoplejšo
rodoljubno zalivalo. Posebno se zabvaljuje po-
veljniku 27. pe)»o1nega ]>olka, ])reblagorodnemu
gospodu polkovnikn Vuvvtiču, za brezplačno
vojaöko god bo, ki je v občno xndovuJJDost ne-
utrudljivo sviraia Name kraene, ponajveč slo-
vansko komade, trgovskemu dmstvu «Merknr»
za krasno petje, teluvadneinu drufitvii «Sokol»
zu pre])UHtitev dvorane, vitnarju g. ilcinizn za
krizanterae, listoma «Laihaclier Zei1nng> in
«Slovcnski Narod» za reklamno poiočanjo,
diletjintom: gdö. Šercl. gdč. SmHnik, goHpo-
doma Kajzelj in Sustersi«' za lejx» igranje,
posebno pa So gledaliskemu igralcu g. Licrn
za vodstvo igro. Nadalje gg. dobrotnikom, ki
so j)oslali svoje prispovke, ker jim ni bilo mo-
gočo priti k veselici, ter končno vnemu si. ob-
dinstvu, ki se je veselice lideležilo, ter s tern
utrlo marsikatero solzo nesrečnih koroskili
bratov. Le]>a hvabi vsom !

Franja Jr. Tavcarjeya. Antosija Radirceya.

"Garantiert das Beste
Die Marke „VORWERK"

führt jedes bessere Geschäft

Schön erhaltene

Zimmergarnitur
1 8chubladekasten und

1 A.u.Nziehtisr«li
sind billig zu verkaufen. Anzufragen Hilscher-
gAsse 5, I. St., links. (4758) 3—1

i i

j 28 goldene und silberne Medaillen und
Diplome. (4572) 2-1

Schweizerische

Spielwerke
sowohl mit Walzen als mit Notenscheiben,
anerkannt die vollkommensten der Welt.

Spieldosen
Automaten, Necessaires, Kcliweizerhauser,
Zigarrenstander, Photographie - Albums,
.Schreibzeuge, Handschuhkasten, Brief-
beschwerer, Blunionvasen, Zigarrenetuis,
Spazierfltficke , Flaschen , Bierglüser,
Dessertteller, Stühle usw. Alles mil
Musik. Siels das Neueste nnd Vorzüg-
lichste, besonders geeignet für Weih-
nachtsgeschenke empfiehlt die Fabrik

J. fl. Heller in Bern (Schweiz).
Kur direkter Bezug garantiert für

Echtheit; illustrierte Preislisten franko.

©Ich war kahl.
Als ich kahl war, kam

ich in den Besitz eines Kezep-
tes zurllorstellung eines ech-
ten Haarwuchsmittel«. Mein
Haar wuchs so wie es jetzt
ist in ungefähr 40 Tagen.

Hunderte andere ähnliche Fülle. Ich verkaufe
dieses vorzügliche Präparat zum J'reise von
6 K filr eine Dose, 12 K für 3 Dosen. Zum
Versuche sende ich Ihnen eine Dose diskret
gegen Einsendung von 20 h in Briefmarken.
Versnchmi Hie es wie ich, und über-
zeugen Sie sich. Schreiben Sie, bitte, an
D. Scliön, Wien, VI., Gnmpendorier-
strasse «5. (4737)
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„Anker"-Stein-, Brücken- und Holztaukasten,

Die Galanterie-, Nürnberger- und
Spielwaren-Handlung des

f. M. Selimiit
IDoa^CLipla/tz; W i . 2 .
erlftnbt sich dem geehrten 1». T. Publikum die höfliche
MiUeilnng zn machen, dass 8 j e e | „ e «rosse Auswahl von
Nlkolo-, Weihnacht«, und Nenialirn - «e
McHenken ausgestellt hat und ersucht L „»„.hatten
Z " s " r " c h - (4749) 3-1

Haus-, Stoff- und Lederschuhe, Galoschen.

Briefpapier, Ansichtskarten,
Photographie- und Poesie-Albums,
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bestellen Sie

Märzenbier
der Vereinigten Brauereien Sachsenfeld
und markt Jüffer jfrkt. Ges. in Laib ach.

Bestellungen nimmt entgegen die
Zentralkanzlei, Gerichtsgasse Hr. 9.

(2338) 80—»5

Möbelfabrik J. J. NAGLAS
Laibach, Auerspergplatz Nr. 7. (3066) ̂ 8:

m Gi Haste« Lager von ™st - ' - : i - ; - : f9K ^1 '

• a A . Möbeln i *̂S t
•N B ^ ^ ^ l v für Sohlaf-u. Speisezimmer, ;w«v ^. / fi '

5 • H H H t S a l o n a u n d Herrenzimmer. ^ra^jK^ tfl i

1» ,Jj{| Roishaarmatratzen, ^gj f fe i j i P <

j ; ffigP . Kinderwägen eto. - ^ H R H A. j

Billigste Preise! Solideste Warel

Zuchstoffc
für jeden Bedarf werden in allen
Qualitäten und in grösster Auswahl

billigst verkauft bei

J. Grobelnik
I L a i b a c h (3965) 14

Domplatz NrTT. "*""* Rathausplatz Nr. 20.

Grosses Lager von

Herren-, Damen-, Kinder-
und

Offiziersschuhen,
Gamaschen, Galloschen.

^ Solide Ware, massige Preise.
Schulmiederlage

H.D.Pollak&Ko., Wien.

|MeSlor#
| - Preserngaase Nr. 6

^L.aibaol i .

""•5S|siffe>

N e w Y o r k u n d L o n d o n haben auch das europäisch Q ,brer>
verschont gelassen und hat sich eine grosia Silberwarenfabrik v®j!.a !uzUgeben. lcb '
ganzen Vorrat gegen eine ganz kleine Entlohnung der Arbeitskrätte » o&n jeder»^

bevollmächtigt, diesen Auftrag auszuführen. Ich sende a tt
06O und**8

nachfolgende Gegenstände gegen bloße Vergütung von 0« 0 n j e ,
6 Stück feinste Tafelmesser mit echt engU"«1" g t t t c j t i
6 Stück amerik. Patent-Silber-Gabeln aus einem
6 Stück amerik. Patent-Silber-SpeiBelöffe»,

12 Stück amerik. Patent-Silber-Kaffeelöffel,
1 Stück amerik. Patent-Silber SuppenschöpW»
1 Stück amerik. Patent-Silber-Milchschöpfe"1» „
6 Stück englische Viktoria-Untertassen, (40WI
2 Stück effektvolle Tafelleuchter,
1 Stück Teeseiher,
1 Stück feinsten Zuckerstreuer.

^ÜSTStÜck zusammen nur st. &-OO. kog<et uod » .̂ .
Alle obigen 4 « Gegenstände haben früher 40 fl. g _ pjä n«1^

jetzt zu diesem minimalen Preise von fl. G'W û JW
Met^:( w«1***^

kanische Patent-Silber ist ein durch und durch wreiwa» ^m beste»
Silberfarbe durch 26 Jahre behält, wofür garantiert wiru-
weise, daß dieses Inserat auf - ,,,

k e i n e m »«slm^rl»»**»* die WareJ,
beruht, verpflichte ich mich hiemit öffentlich, jedem, J ^ utten uüi-elit'
konveniert, ohne jeden Anstand den Betrag «urdcKzu ^ die8e r r ^
niemand diese günstige Gelegenheit vorübergehen I a?8 ^ R j s :
garnitnr anzuschaffen, welche sich besonders gut elß oficti^^

Prachtvolles Hochzeits- und Gelegenheitsge
sowie für jede bessere Hausbaltnnfr

IVi i r zu haben in ^ - 1 Ä

Exporthaus von amerlk. Patent-SHberwaren. ^ ,4.3»'
WIEN, II., Bembrandts t rasae 19/L.T. - *elep• deSßeir«

Versand in die Provinz gegen Nachnahme oder Voreinsen f̂ĵ
Putzpulver dazu 10 kr. xf.

Nur echt mi t nebiger Schutzmarke. ^ . | »
^ (Gesuudheitsmetall.) 4 r -

Auszug aus den Anerkennunowohrelbeö-

Mit der Patent-S.lbergarnitur bin ich sehr zu f r i^!hf tnt i» MR

Thomas Ronzanc, »*» m

War mit gesandter Prachlgarnitur recht zufrieden. _ $, i<- „.«M^
Laibach. Otto Bartusoh, k. u k. H^P^ tu t e u ? Ä >

Da Ihre Garnitur Bestecke sich im Haushalte senr bewänrv" u n d F»ori s
einor zweiten. Dr. Kamillo Böhm, Distri«»- ^ ^ ^ j »

St. Paul bei Pragwald, Steiermark. _^-——z^^^^\ \

Storm-Slip^
Schnöidöj?

leichte,>legÄi>te ^

von der 0(jt0Htl '^
BOSTON Rubber »hoe Co-«» ^ ̂  \ß\^
Die Bostoner Stonn-Slippar werde* ̂  ü < ^
küit, und eleganten Form d e " . £ vOll8tA"dlg

vorgezogen; nie «cliutaen d i e *" w „ u tr»?epl |
g * „nd »ind angenehm ^ ^J

. Man achte auf die « * * J

, F. M. SelimlU, J.»- B e 0 e d l ^ H o t»°r>

\ Johann KordlU, ^
Generalvertreter: ^

9 Wellisch, Frankl ft^«/^J

I Erste krainischa mit Wasserk ra f t betriebene S e s s e ^

Franz »^Jf j&*

teuils, «» r t e"T etc 2, »i*VLebnstUble «tc. iĝ e «,„

die neuesten, » 8o 1 % ^ rt

wird e i n _ ^ f ^ s ^ g ^ ^ * ^
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;. ; r (514«) Die 52—47

| r "'fin* u.Thonwarenfabrik

» Alois Vecaj
ttrnau, Ziegelstr. 9 (Veliki

I
Stradon), in Laibach

empfiehlt ihrgroßesWaren-
Iager von Kemunterten u.
verschieden ffefiirliten

UtdentHchon Kachelöfen
und Sparlierden.

E*genes Fabrikat! - ^ |
Beste feuerfeste Thon-

^f^ ?*en>wie graue, grüne, blaue,
i "* Waune, weiße, gelbe usw.
• \ nach modernsten Modellen

l'rei,] . U n d z u den billigsten Preisen.
. / ^ gratis u. portofrei, - ^ ü

S*r 1904.

' , ' ! l l < „ )re'ßkiilen,l„r . . >, • -(50
A ^ K u Ä - K a l o n d o r . . . . 2 7 0

• " % t i , n l e n d e r >, * . < I M

" *"»»wahl «Her Art

skatender.

$ * * " • ; ; • •••••> ~ f

.Ä$*K».;„ . , ; : : : : ::1Ü!
j i V w n k i " ™ < i ™ . . . . . - < « >
^ • : ' : : : : : : : : r'SJi
^ * ^ . : : : : : - i
••'i^iie-Kalender 1

{, >b(). 70, 80, !)() i, „nd 1 K f

; t j V ^ h l l l » ' * v o l l w Auswahl. :

;;; 5 r *»n Wandkalendern.
^ V cll-lWl -̂

: |.|,6 • . _ *•" Untorlagc-

' ' % " • . ' • • • • . . . » 3 —

> S i e " • • • • • • • 2-00
S„ M • • » 4-40

% U n r i ! A ^ a h , v„„

X , , ; Phantasie-Kalendern. £

y S * hl Barter,
4>s^%esSplatz 2.(4-188)10-2

^ • J H ß - COMP

(Wai; 4U-H

Wasserdichte (7ai) 01

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorrätig bei

Spediteur der k. k. priv. Siidhahn
Laibach, "Wienerstrasse Nr. 15.

Verlangen Sie
gratis und franko

meinen illustrierten Preis-

Ikatalog mit über 500 Ab-
bildungen von Uhren,
(Jold-, Silber- n. Muslk-
waren (*9«ß) 1(ll)-i"1

Hanns Konrad
Uhrenfabrik und Exporthaus

B r t i x Nr. 430, Böhmen

€ l̂nmttt;aB e r

Quargel
(Bierkäse). Die erste Olmülzcr Quargel-
käse-Erzeugung von (6054) 52—47

€. HAIN/
offeriert feinste Olmiitzer Quargel ab Olmütz
(Nachnahme): Nr.II 64 h, Nr. 11196 h, Nr.IV
K 1-20, Nr. V K 1-60 per Schock. Ein Post-
kistel von zirka 5 kg franko jeder Poststation
Oesterreich-Ungarns K 3'80.

Scblesiscbe Leinwanfl!
70 cm breit, 20 m Innu, Wcbirflülfiiiltmiib fl' y H 0

7.') cm » 20 m » iöaitcnilniiiuniib » ü'H»
•v 75 cm » aOm » .«Tafdciiiluanb . " !f'7O -
'B 75 cm » 8» m » .OaiistlriuiDsliib . » 4 « 0 (u
'•y ' 75 cm » 2H m » ffrac^älrinloonb. » T— S,
- 75 cm » 23 m - Cjfürb ' 4 4 0 <*

75 cm > 23 m » »ftijcitfl • • • • ' *'m

U!f> i m » 10 m » iücttiid)cr . . . . » 4 - ( l

TiBohtüoher, Servietten, Inlett, Bettgrradl,
Handtttober mtb Baoktttoher.

üscifsliib pn 9iad)iml)iiic. (20l7;öa--28

JOHANN STEPHAN
t>«u(lenltiul, ßfterr.»Sdjlcfifn.

[ Zambacapseln 1 H
gefitnt mit btm Dclc bc8 enntel» g S

I bnitmc? o,x I 3 ̂

Uicle DankscDrcibcit. * |
I IfeiUn Blasen- u. Harnröhren- I % 2̂
I leiden schmerzlos in Jj S
I wenigen Tagen. I tn g
I Aerttlich warm empfohlen. I " ĵj
I Ki>/ besser als Sans a I. CO
I I ^

8abrlfant: l > ^ / J -g

I ffarton — ^ - ^ * o
J }U 2 Aulbcn }u babttll • <

Gcneral-Depöt für Oesterreich: O. Brady,
Wien, Fleischmarkt 1. In Lalbaoh in den

Apotheken. (455) 62-36

Reparaturen^ ' ^JeDerziehen

Laubsäge
ll Warennaus
rgqidfelikan
Wien. Preisbuch gratlslwien.

# HagAit. #
Schone, volle Kiirporformen dureli das orientalische

Kraftpnlver von D. Franz Steiner ft Ko„ Berlin,
preisgekrönt goldeno Modaillo Paris 1900,
Hyfflone-Au«atellunjf mil Hamburg- 1901. In 6
bi«H Wnrliun bis.'io \'U\. /unuhinc paranticit. Aor/.llichc
Vorscliriil. Streng: reell kein Sohwlndel.
Viele Danksohreiben. Frei» Karton 2 K 50 h.
Postanweisung oder Nachnahme. Xu bM.iolien bei

Apotheker Jos. v. Török
Budapest 73, KönigsRasse I2.(s&75)i8-ti

? ? Warum ? ?
leiden unzählige Menschen unnötigerweise an

Unterleibsbrüchen ?
Verlangt GratisgebraueliHanweisung mit

J)ankHcliiüiben violer Gelullten von I>r. Kei-
inniiiiN, ValkoubergNr. »52, Holland.
Hriefe 25 h, Karten 10 h Porto. (4367) 13-4

Jeden Sonn- und Feiertag bis Weih-
nachten ist die mit Pelz- und Mode-
Waren neu arrangierte, am Abend
wunderbar beleuchtete Auslage zu
sehen. (*<;16> 7 ~ 2

Zur Besichtigung derselben ladet
höflichst ein

Enlisclifis K l l s r n ü .

l^ienep Mode!
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W
Um der Mode entsprechend eine

hübsche, schlanke Taille zu erzielen,
wird dieses

Spezlalmieder
vorne mit gerader Front, vorzüglich
im Schnitt und Material, bestens
empfohlen. ( 3 0 4 6 ) 1 ?

Telegraph-nJelephon-
Anlagen

werden in der Stadt und auswärts zu den
billigsten Preisen von (3924) 1 5 - 8

Franz Antosiewicz
Installateur, Lalbaoh, Alter Markt
Nr. 1, hergestellt.

Pf* Verkauf von Material für
alle elektrisohe Zwecke.

\ RIVHLRA- I
I VEILCHEN I
IW/1HRER VEILCHENPÜFTl

lfl.M0TSCH&C2,l g

Bücher-Einkauf
zu höohsten Preisen!

Ganze Bibliotheken sowie einzelne
gute Werke aus allen Wissenschaften,
Kunst und Literatur, Konversations-
Lexika, Klassiker, Antiquitäten, Manu-
skripte, Kupferstiche und Autographen
kaufen zu hosten Preisen (3722) 20-14

Halm & Goldmann, Ant iquar iat
Wien, I., Babenbergerstrasse Nr. 5. i

Bildschön
ist ein zarter woißor und weiehtT Teint, powie ein
Gesicht ohne Sommersprossen "• Huutunreinig-
keiten. Um die» zu erreichun, waßdie man

sich täglich mit (1501) 40— 8ir

Bergmanns Lilienmilchseife
Schutzmarke: 2 Her^manner

von }>«T>jiiiaiin & K«>., lJresden u.Tetschen &.)V..
VorrfttiR a Stück 80 h bei .1. WatHchem

N'aclif. V. Schiffer, Friseur Otto Fetticb-
Fraiikhciin in Laibach; Apoth. £ . Bnrdycta
in BiHclioilack.

Gelfl z i Ranflieruno.
S e h r KÜIINIIjce Iledintf I IIIK^H. l i iHbeNonder«
für Slautsbcamto, Oliiziorc, Militiir-, Landes- und

Konimunalboamte, Lehrer und Ilahpboamte.
Ganz. miifli(;c Zinsen! Rückzahlung l)cliebig auch in
rnohr als hundert Katen. Keine Vorauslagen. Be-
le l ini iuf; v o n Frachlir^nOnMen. — Unter
«Mekretttr 178» an M. Dukes Nuchl., Wien, I.,

Wollzeile Nr. 9. (8680) 6—4

$uftenlcibenber
nehme bis lännft ftfiuiiljrlcn Iiufteiiftillcnbcn utib

tuüljljdjincdriibrii

R a i s e r s
Brust-Karamellen.

!tfOllt)Oltf(.
^ 7 A 0 "o t- ^ ö ' 1 ^"B'iific Dflpriien, \vk lictoaljrf
ü l t\f u n j , l)01I ficfjercni (Srfosn folrtjr bet .^>tftrn,
•t»rifcrfcit, Mntnrrh imb a*crfrti(rimitnfl stub. Da» |
fi'ir «liini'l'olriii'ö lucifc jiiviicf. IKnn Ijiitr fid) vat I
Xnuidjuiifl. iVur rdji mit Sdiutimartr «brei Xamicn».
läafci ^0 imb w £>rllcr. — i«icbrrlaflf in ber
iflblcr • ^pothefr, neben ber ciffrnen Wrflcfc, bei
TO. üicnftrf, yaiib!dinft«-?H)otf)eti" •a'11 Hltarialjilf»,
iinii bei llbnlb Hon Irn focM in toibnrli; 6 . öow I
glabDüic in (NubolfötPcrt. t'4£>47; ä(>—4 |

Die altrenommirte, seit dem Jahre 1840
bestehende (4268) 1 0 - 9

Bettfedern und
Daunenfabrik

Samuel Ofansl & Co.
Wien, II, Taborstrasse 17

versendet gegen Nachnahme in b Kilo-Post-
kolli oder größere Quantitäten offen gegen
Aufgabe von Referenzen zu En gros-Preisen.
graue Federn von 30 kr.

» » geschlissen . . . . > 45 »
weiße > > » 80 »

" » » Flaum » sl. 1 —
» Ist Daunen , > 2 6 0

per V, Kilo aufwärts.
Die Federn sind zuverlässig neu, vorzügl/oh

gereinigt und ungewöhnlich """B-

Bitte die Adresse genau zu beachten.
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Panorama International
Laibach, Pogačarplatz. (4746)

Photoplastische Kunstausstellung I. Ranges.
Samstag, den 21. November

fV* letzter Ausstellungstag ~^V
d.er E'ra.cla.tserle v o n

PARIS.
.Sonntag, tleii 22.. bis 28. November

Millenniums-AussteMung
zu Budapest 1896.

Eintrittspreise: Eine Reise 40 h, Abonne-
mentskarten fur sechs Reisen 2 K, für zeim
Eeisen 3 K. f l ^ ^ Kinder, Studierende und Mi-
litiir vom Feldwebel abwärts zahlen die Hälfto^
P ^ ~ Schalen and Vereine Ermässigung."^PJ
Täglich geöffnet, auch an Sonn- und Feier-
tagen, von 9 Uhr früh bis 12 Uhr mittags
und von 2 Uhr nachmittags bis 9 Uhr abends.

Handwerker und Gewerbetrei-
bende, welche sich zum tüchtigen Agen-
ten heranbilden wollen, erhalten kostenlose
Auskunft und zugleich Vertretung. — Offerte
unter M. J. 3304 an G. L. Daube & Ko.,
Frankfurt a. M. (4589) 10—9

Adressen
aller Berufe und Länder zur Versendung von
Offerten behufs Geschäftsverbindungen mit
Portogarantie im internat. Adrsssenbureau Jossf
Rosenzweig & Söhne, Wien, I., Backerstraße 3.
Interurb. Telephon 16.881. Prospekt franko.

Budapest, V., Nädor uteza 13. (3821)20-19

Grösstes Sortiment
feiner und kräftiger

Kaffees
bei (1821)166

Edmund Kavčič
Laibach., Preäerengasse 52.

Preise von K 2'— bis K 4 — per Kilo.
5 Kilo-Scmlnng per Post sriinko.

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Droguen, Chemikalien, Kräuter.
Wurmein usw., auch naoh Kneipp.
Mund- und Z&hnrelnigungamlttel,
Lebertran, Nähr- und Einstreu
pnlver für Kinder, Parfum», Seifen
•owle überhaupt alle Toiletteartikel,
photographlsohe Apparate und Uton-
•lllen, Verbandstoffe jeder Art, Dei-
lnseotlonsmlttel, Parketwlohse usw.

Grosses Lager von feinstem Thee,
Bum, Cognac

Lager von frischen Mineralwässern und
Badesalzen. (341) 4.4

Behördlich concess. Giftverschleiss.

DroQuene Anton Kanc
Laibach, Schellenburggasse 3. j

Bitten.
Welcher edeldenkende Geschäftsmann

würde einen kaufmännisch gebildeten, lftidcr
Landessprachen in Wort und Schrift mächtigen,
vom Militär zurückgekehrten, repräsentations-
fähigen Mann ins Kontor aufnehmen V Selber
steht ohne sein Verschulden jetzt brotlos da und
ist zudem Sohn armer Eltern, war bereits in
einem großen Geschäftshauso tätig. Geneigte
Zuschriften unter «Dankbar* an die Expedition
dieser Zeitung erbeten. (4(i34) H—3

Geld-Darlehen
reell, rasch und sicher besorgt Hapital-
Kreditbnrean fSLm R l l i a 9 Prag,
«»« — I. (4700) 3—3

Deutsch-Tiroler
(Uebsretsclier) W e i l i e .

Unter (i.'irnntif! für Natiirririnheit und
Haltbarkeit empfiehlt. Eppaner, Girlanw, Käl-
terer S««- nttd Traminer Kpezial -Weine, in
bester (lualitiit «n gros und in (»ehiiuleu von
56 Liter aufwärts (4718)4—2

Robert Gieseoke
Weinkellerei in Eppan, Tirol.

| ü ^ * Vertreter gesiiuhi. * ^ m

Im llailHC Nr. 10 an der Ktt-
incratrjtNMe ist eine schOne

Wohnung
im Hochparterre, bestehend aus vier Zim-
mern, Küche, Speisekammer, Keller, Holz-
lege und Dachkammer, m i t niicl iStcui
F e b r u a r - T e r m i n e z u v e r m i e t e n .

Anzufragen beim Hausmeister oder in
der Advokaturskanzlei. (4374) 1 \

G E G R Ü N D E T i862.
TirT.KPHONi§fc

" 1

k.u.k.Hos- •
•V Maschinist

WIEN, VII. KAISERSTRASSE 71, ^ m' B U R ' ^
GRÖSSTES UND REICHHALTIGSTES IiAG1® ^

von allen Oattungen H E I Z - Ö F E N einfachster und ekP»^
Ausstattung besonders feinst in allen Farben, feuereraain>er'e °'n.. ,<

montage. REGULIER-FÜLLÖFEN von 15 Kronen a^w : 1
 A

SPAR-, KOCH- UND MASCHINENHERDE
in allen Orößen.

B E S T E G A S Ö F E N UND K A M I N E t c S ^
E I S E N K A C H E L - Ö F E N fflr 7 w e i

h e 1 z
n

u
d

n g
d

e
r

n
c i zimmcr'

• PATENT EINSÄTZE
ftlr Thonöfen

DÖRR-APPARATE
t Kontinuierliche,.

ETAGEN - BACKOFEN

Philharmonische Gesellschaft in Laib**1

Sonntag, den 22. November 1903

Erste lifillliiiF*!»
" ~ " * " " " " " f z ö h r e r »11(1

unter der Leitung ihres Musikdirektors Hei-r» J o H e . | i(,e|i).
soliHtischer Mitwirkung des Herrn Hans Pick (Vi° aj,end8'

Beginn des Konzertes um halb 5 Uhr nachm., Ende um halb
^ r o g r x s u i T L i r x :

I. Abteiln,.«: Auffflbju»?
1. Hector Berlioz: Römischer Karncv<a] (Ouvertüre), l r j ^ r , ) 2 " J

in Laibach.] . liituDST-
2. C. Snint-Saüns: Konzert fllr Violoncell mit Orcheflterbegi«

Solist: Herr Hans Pick.
II. Abteilung: . f i Z t

Symphonie zu Dantes Divina Commedia von Frnnz
für großes Orchost.er und Frauenclior. ^

1. Inferno; 2. Purgatorio. (Erste Aufführung m ^ „

Da« näcliHto (zweite) Mitglioder-Konssort findet am 13. ^ ^ " ^ „ j m i i ' l ^
Anmeldungen zum lieilrittc, der Pliilbarm. Gesellscn»1*. ' ( l e r To" 1 1 "^
(refiilliKkeit Herrn Otio Kis«:liers Mii.sikiilieiiliHinll«»» 1 U ^ ^ ^ m u t

_^ W^M
Etablissement für Ameublements und Dekorai

FRANZ DOBERLBT
Mr

Laibach, Franziskanergasse Nr. 10. Telephon •»
Möbel aller ^

von den «infachsten bis /« «lctt ßßy[fl*h)

Lager von Tapeten, £ ß}$
Fenster-Karniesen, *'

Jeppiehen. J
Grösste Abwahl von MlltKllStfl^ •/

nilä $ -

Kauft und verkauft
alle Gattungen von Renten,
Pfandbriefen, Prioritäten,
Aktien, Losen, Valuten,

Münzen and t)evisen.

Weohsel - Eikompte
und Inkasso.

LAIBACHER KREDITBANK
Promewen. LAIBACH ( F i l i a l e ill SpalatO) Lo«vor«loherung.

Vinknlierung und Devinkuliernng von Militär - Helratikautlonen. l̂ O-lOl

V r u c t u n d V e r l a g v o n J g . v . K l e i n m a y r ^ F e d . B a m b e r g .


